Ausgabe A 
Herausgegeben im er Reichsfinanzminiſterium 


31. Jahrgang Berlin, 28. Dezember 1936 Nr. 110 


Das Reichszollblatt erſcheint unt zwangloſer Folge in zwei Aus gaben mit gleichem Inhalt — Ausgabe A mit zweiſeitigem, Ausgabe B 
mit einſeitigem Druck. Der Anhang zum Reichszollblatt (enthaltend die Anderungen im Stand und in den Befugniſſeu der Dienſt⸗ 
fiellen der Zoll und der Branntweinmonopolverwaltung) erſcheint monatlich zweiſeitig bedruckt. Fortlaufender Bezug nur durch die 
Pofianfialten. Einzelnummern können nur durch das Reichsverlagsamt in Berlin NW 40, Scharuhorſtſtr. 4 Fernruf Weidendamm 
— D 2 9265, bezogen werden. Der Preis wird nach dem Umfang berechnet, für den achtſeitigen Vogen oder Teile davon 
15 %, aus abgelaufenen Jahrgängen 10 %, auschließlich Poſtgebühren. Bei größeren Beftellungen 10 bis 40 v. H. Preis⸗ 
ermäßigung. Vierteljährlicher Bezugspreis für das Inland und die dem Poſtzeitungsabkommen von Madrid beigetretenen Lander: 
Ausgabe A 2,20 K., Ausgabe B 2,70 N, Anhang zum Reichszollblatt 0,60 ,L. Für das übrige Aus land wird der Bezugs 


preis vom Reichsverlagsamt jeweils ſeſtgeſetzt. 


Inhalt: II. Zölle uſw.: Verordnung über die weitere Anderung der Bekanntmachung, betreffend das Verbot der 
Ausfuhr von Waren. Vom /)/%%% A b S. 449 
Anderung der Anleitung für die Zollabfertigung CC S. 449 
Zollbehandlung von %%% c ee N S. 450 
e re es S. 450 


11. Zölle und ſonſtiger Verkehr mit dem Auslande 


Verordnung über die weitere Anderung der Bekanntmachung, betreffend das Verbot 
der Ausfuhr von Waren. Vom 21. Dezember 1936) 


Auf Grund des § 1 der Verordnung über dle Außenhandelskontrolle vom 20. Dezember 1919 (RG Bl. S. 2128) 


wird beſtimmt: 
Artikel J 


In der Anlage der Bekanntmachung, betreffend das Verbot der Ausfuhr von Waren, vom 17. September 1923 
(Deutſcher Reichsanzeiger Nr. 220 vom 22. September 1923) in der Faſſung der Verordnung vom 25. November 1936 
(Deutſcher Reichsanzeiger Nr. 277 vom 27. November 1936)) — Aufzählung von Waren, deren Ausfuhr ohne 
Bewilligung verboten iſt — wird hinzugefügt: 
Abgenupte Lederſtücke und ⸗waren ſowie fonftige Lederabfälle (auch gemahlen), ſofern 
ihre Benutzung als Leder oder zu Lederwaren nach ihrer Beſchaffenheit aus- 
Jr AR SENEEREEZEEREIEEEE EEE Ehe 569 b 
Artikel II 


Dieſe Verordnung tritt am 2. Januar 1937 in Kraft. 
Berlin, den 21. Dezember 1936 


Der Reichs: und Preußiſche Wirtſchaftsminiſter 
In Vertretung: Dr. Poſſe 


) ORAnz. Nr. 299 vom 23. Dezember 1936 
Y) RSBl. S. 416 


Anderung der Anleitung für die Zollabfertigung 


— Bcerichtigungsblätter werden geliefert — 
(20. Verichtigung der Handausgabe Teil I) 
In Teil 1 F 2 if hinter 
„Abfälle von Geſpinſtwaren aller PFF 543 b. 
einzufügen: 
»Abgenußte Lederſtücke und «waren ſowie ſonſtige Lederabfälle (auch gemahlen), ſofern 
ihre Benutzung als Leder oder zu Lederwaren nach ihrer Beſchaffenheit aus. 
VVVVVTVJJVVVVVVV b 569 ba. 


RIM. vom 24. Dezember 1936 — Z 1505 — 171 U 


— 450 — 


Zollbehandlung von Geſandtſchafts⸗ und Konſulargut uſw. 
— Ohne weitere Mitteilung — 


Die Zuſammenſtellung über die Zollbehandlung von 
Geſandtſchaftsgut uſw. im Reichszollblatt 1936 Seite 59 
wird mit Wirkung vom 1. Januar 1937 wie folgt geändert: 


1. Bei Chile erhält 

a) im Abſchnitt II (Konſulargut) die Eintragung in 
Spalte 6 den Zuſatz: »*)« und Spalte 8 folgende 
weitere Eintragung: »Zu Sp. 6: Nur Befreiung 
von Zoll. e, 

b) im Abſchnitt III (Dienftgegenftände) die Ein- 
tragung in Spalte 3 den Zuſatz: »*)« und 
Spalte 5 die Eintragung: »Zu Sp. 3: Nur 
Befreiung von Zoll. 4. 

Die Anderungen haben zur Folge, daß auch 
bei der Entnahme verzollter Betriebsſtoffe aus 


Tankſtellen des freien Verkehrs durch chileniſche 
Konſuln oder Konſularvertretungen die Abgaben⸗ 
begünſtigung auf den Zollbetrag beſchränkt iſt. 


2. Bei China iſt 
a) im Abſchnitt 1 (Geſandtſchaftsgut) Spalte 9, 
b) im Abſchnitt II (Konſulargut) Spalte 7 ſtatt des 
„J ein Strich zu ſetzen. 


(Bei Columbien iſt infolgedeſſen im Abſchnitt II 
Spalte 7 ſtatt der Striche ein »Z zu fetzen). 


3. Bei Mexiko erhält im Abſchnitt I (Geſandtſchaftsgut) 
die Eintragung in Spalte 10 folgende Faſſung: 
»*) Zu Sp. 9: Nur für die diplomatiſchen Mit⸗ 
glieder und nur bei Veräußerung an eine andere 
zollbegünſtigte Perſon. . 


RIM. vom 21. Dezember 1936 — 2 1270 — 1689 II 


Sonſtige Nachrichten 


Zu dem Merkblatt für die Deviſenüberwachung 
bei der Einfuhr iſt die! 8. Berichtigung herausgegeben 


worden. 
ämtern zu. 


Berichtigungsblätter gehen den Landesfinanz⸗ 


RF M. vom 14, Dezember 1936 — 2 1134 — 664 II 


Verſendung von Sonderabdrucken des Reichszollblatts 
— Ohne weitere Mitteilung — 


Die Sonderabdrucke des Reichszollblatts 


Nr. 105 für 1936 (Gruppe J, II und Geſetz zur Deviſen⸗ 
bewirtſchaftung) 


ſind geliefert worden. 
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